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Am 12. Februar 2016 wandte sich das mit der Vorbereitung der Jahrestagung der Ostsee-
parlamentarierkonferenz befasste Referat WI 2 des Deutschen Bundestages an die Leitung des
Fachbereichs WD 2 mit der Bitte um Erstellung eines Gutachtens zum Thema „Munitions-
altlasten in der Ostsee“.

Die Prüfung des Fachbereichs WD 2, ob zu diesem Thema bereits Gutachten von den Wissen-
schaftlichen Diensten des Deutschen Bundestages erstellt worden waren, führte u.a. zu einer
Ausarbeitung des Fachbereichs WD 8 mit dem Titel „Zur Kampfmittelbeseitigung in der Ostsee“
(WD 8 - 3000 - 053/15).

Nach Rücksprache mit dem Fachbereich WD 8 wurde diese Ausarbeitung dem Referat WI 2 am
16. Februar 2016 im PDF-Format übermittelt.
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